
Letzter Spieltag (6. Mai) in Nauen 

Nauen im Aufwind!
Mit zwei Mannschaftssiegen für SV Hellas Nauen II und SV Hellas Nauen III fand die Spielsaison 11/12 in der 2. 
Regionalklasse HVL einen beeindruckenden Abschluss. Dabei spielten am 6. Mai jeweils mit Heimvorteil der Favorit 
auf den Gesamtsieg Nauen II gegen den SC Caissa Falkensee III sowie Nauen III gegen den Schachclub Oberkrämer. 
Traditionell wird diese Regionalklasse mit Vor- und Finalrunden ausgetragen. Unmittelbar um den Gesamtsieg 
kämpften die für die Finalgruppe A qualifizierten Mannschaften. Beide Nauener Mannschaften konnten dieses Finale 
erreichen. Die Teilnahme an dieser offenen Havelländischen Regionalklasse ist gerade unter Neu- bzw. 
Wiedereinsteigern sowie den zahlreichen hochmotivierten Kindern sehr beliebt, da hier reichlich erste 
Turniererfahrungen gesammelt werden können. Anders als in höherklassigen Ligen üblich, wird nicht mit acht, sondern 
in verminderter Aufstellung mit vier Spielern je Mannschaft gespielt. Am diesmaligen Spielbetrieb nahmen insgesamt 
18 Mannschaften teil - ein Rekord! 

Siegerehrung: die drei erstplatzierten Mannschaften mit dem Staffelleiter Mario Oberling 

Die Partien der letzten Runde waren in den Nauener Vereinräumen ungewohnt lang. Aber nicht nur die Quantität, auch 
die Qualität war beachtlich. Durch den geweckten Kampfgeist ergaben sich zahlreiche spannungsgeladene Stellungen, 
an denen auch die vorbeischauenden Kiebitze ihre Freude hatten. Nach einem Figurenverlust des Falkenseers Heiko 
Böttcher erspielte sich Bernd Zahn den ersten Punkt für die zweite Nauener Mannschaft. Eine scharfe Angriffsstellung 
brachte Nicholas Gericke vom SC Caissa Falkensee II gegen Jens Kirchert aufs Brett. Letztlich erreichte aber 
Kirchert mit Qualitätsvorteil das bessere Endspiel und konnte somit den vollen Punkt sichern. Mit einem weiteren Sieg 
von Erhard Busch durch Zeitüberschreitung des Falkenseers Ingo Lange und einer Nauener Niederlage von Udo 
Behrens am 3. Brett war mit 3 zu 1 der Mannschaftssieg besiegelt. Mit überragenden 9 Mannschaftspunkten platzierte 



sich Nauen II damit auch auf den ersten Platz in der Gesamtwertung der 2. Regionalklasse HVL der Spielsaison 11/12. 
Kaum weniger aufregende Partien gab es bei der 3. Mannschaft zu sehen. Der für Nauen spielende Thomas Löbig fand 
sich allerdings wie "David gegen Goliath" am ersten Brett vermutlich ins Altertum zurückversetzt. Er verlor ohne 
Chancen auf Ausgleich gegen den für diese Spielklasse ungewohnt starken Wertungs-Favoriten Rainer Hoffmann. Mit 
jeweils einem ganzen Punkt konnten dagegen Thorsten Löbig und Jürgen Reichelt (beide Nauen) überzeugen. In 
ausgeglichener Stellung remisierten schließlich am 4. Brett Stefan Wittschieber und Uwe Senkbeil vom Schachclub 
Oberkrämer - ein genehmigter Friedensabschluss, war doch am Mannschaftssieg nicht mehr zu rütteln. Bleibt für die 
Zukunft zu hoffen, dass Ziel und Idee dieser Staffel nicht in Vergessenheit geraten und die zahlreichen Spielverlegungen 
und unbesetzten Bretter vergangene "Ausnahmen" bleiben. 
Meinen herzlichen  Dank verdienen alle Mannschaftsleiter, Betreuer und Vereinsfunktionäre, unser 
Schachfreund Bodo Greulich für die gelungenen Zwischenberichte und natürlich alle Spielerinnen und Spieler 
dieser Staffel!
Mario Oberling

Siegerehrung: Pokalübergabe durch den Staffelleiter an den Gesamtsieger 


